
 
 

Ratsfraktion Bielefeld 

 
 

Änderungsantrag zu Tagesordnungspunkt Ö1: Sichere Häfen: 
 
Der Ausschuss möge beschließen:  
 

1. In der Begründung soll der Satz „Dadurch soll sowohl die lokale Steue-
rungsmöglichkeit erhalten bleiben, aber auch mögliche Pull-Effekte verhindert 
werden.“ Folgendermaßen geändert werden: Dadurch soll die lokale 
Steuerungsmöglichkeit erhalten bleiben.  

 
Begründung:  
 
Die Existenz von sogenannten Pull-Effekten ist wissenschaftlich durch mehrere 
Studien widerlegt worden. Vor allem bei Gegner*innen der Aufnahme von Geflüch-
teten wird mit „Pull-Effekten“ argumentiert, um die Ablehnung der Aufnahme pseu-
dowissenschaftlich zu begründen. Wir sollten diese Argumentation nicht selbst be-
dienen und sie so legitimieren, deswegen sollte der Satz, wie oben vorgeschlagen, 
geändert werden.  
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